
 

 

 
 
 
 
 
 

 
Warum das Gütesiegel? - Argumente und Überlegungen 

 
• Durch die Zusammensetzung der Jury wird ein gesellschaftlicher Konsens 
  darüber angestrebt, was zumindest regional unter qualitativ guter 
  Berufsorientierung verstanden wird. 
 
• Durch die intensive Einbeziehung der Fachberaterinnen und Fachberater für Berufsorientierung 

wird gewährleistet, dass sowohl die Arbeitsbedingungen der Schulen als auch die aktuelle 
Erlasslage Berücksichtigung finden. 
 
• Es wird ein Austausch zwischen den Schulen und zwischen Schule und Wirtschaft gefördert. 

Schulen sind auf wirksame Kooperationen mit Betrieben in der Region angewiesen, um auf 
unterschiedliche gesellschaftliche Veränderungen reagieren zu können. Das Gütesiegel 
unterstützt dies auch durch die beteiligten Kooperationspartner im Regionalnetzwerk.  

 
• Im Rahmen des Netzwerkes können sowohl durch Schulen als auch durch Unternehmen 

wirkungsvolle Impulse für die Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und Schule gesetzt werden.  
 
• Schulen zeigen, dass sie Jugendlichen größere Chancen für ihre berufliche Zukunft eröffnen 

wollen und dies an transparenten Kriterien messen lassen.  
 
• Durch das Gütesiegel werden Maßstäbe gesetzt für nachhaltiges berufsorientierendes Handeln in 

Schule. Dazu tragen die einzelnen Schulen bei. 
 
• Das Gütesiegel kann Anstoß für den Schulentwicklungsprozess in der Schule bedeuten.  

 
• Imagegewinn der Schule - Steigerung der Attraktivität und des Bekanntheitsgrades 

 
• Förderung einer strukturierten Jahresplanung der Berufsorientierung  

 
• Es entsteht eine größere Transparenz innerhalb und außerhalb der Schule über die vielfältigen 

Aktivitäten der Vorhaben.  
 
• Es entsteht eine größere Verbindlichkeit bei der Arbeitsplanung. 

 
• BO erhält eine höhere Verbindlichkeit und Wertigkeit in Schule.  

 
• Die vielfältige und oft hoch engagierte Arbeit von Kolleginnen/Kollegen und Kollegien erfährt 

innerhalb und außerhalb von Schule eine stärkere Würdigung. 
 

• Verbessert die Aussicht auf eine Erhöhung der Übergangsquote. 
 
• Die Schule verpflichtet sich durch die Teilnahme am Gütesiegel auch nach außen in besonderem 

Maße für ihre Schülerinnen und Schüler Möglichkeiten zur Verbesserung der Berufsorientierung 
anzubieten und schafft dadurch eine weitere Identifikationsmöglichkeit mit der Schule. 


